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Umzug der kreativen Lebenswerkstatt  Zuzgen, im Juni 2016 
 
Liebe Freunde und Interessierte der kreativen Lebenswerkstatt 
 
Viel habe ich in letzter Zeit mit mir gerungen. Meinem Verstand und meinem Herzen den Raum zur 
Auseinandersetzung gegeben. Und noch immer ist diese Auseinandersetzung im vollem Gange. 
Doch haben sich erste Schritte daraus ergeben, welche meine Arbeit verändern wird. Ich folge 
meinem Ruf im Herzen, welcher mich zurück zu meiner Heimat, meinen Wurzeln führt. 
 

	
  
	
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
So habe ich meine Praxisräumlichkeiten in Rheinfelden seit Ende November 2016 gekündigt und bin 
daran mich in Zuzgen auch mit meiner Arbeit niederzulassen, einzulassen. Ich verbinde so das 
Projekt „Lebensraum Eichmatt“ mit der kreativen Lebenswerkstatt. Hier in Zuzgen im Lebensraum 
Eichmatt steht eine wundervolle Jurte, in welcher ich meine Begleitungsarbeit weiterführen werde. 
Dazu können wir den ganzen Naturraum benutzen, welcher sich ebenfalls in einem Wandelprozess 
befindet. Ich bin überzeugt, dass sich somit ein noch grösserer Heilraum öffnet und freue mich auf 
alle, welchen ich an diesem neu vertrauten Ort begegnen darf.  
 

 
 
 
 
Es ist ein sehr bewegter und abenteuerlicher Weg, welcher ich mit meiner kreativen 
Lebenswerkstatt gehen darf. Ich staune selbst immer wieder darüber, wie konsequent mich meine 
Arbeit mit meinem eigenen Sein konfrontiert. Ich erfahre darin unweigerlich, dass meine Arbeit und 
mein Sein nicht getrennt werden können, denn alles was ich tue ist letztendlich SEIN. Und so findet 
eben auch in mir und durch mich nichts weiter statt, als ein kreatives Lebenswerk! Viele alte, 
tiefsitzende Ängste begegnen mir auf diesem Weg. Ich versuche sie anzuerkennen und darf darin 
erfahren, welche konstruktiven Kräfte sich dadurch in mir frei setzen. So versuche ich vertrauensvoll 
dahin zugehen, wohin mein Herz mich führt. Ich bin dankbar für alles was mich führt, für alle 
Begegnungen welche mich dahin führen wo ich jetzt gerade bin. Ich bin Dir dankbar dass ich Dir 
darin begegnen darf, dass Du diese Zeilen liesst und wir somit gegenseitig einen Tel des Weges 
teilen dürfen.  

 
 
Ich wünsche Dir ein vertrauensvolles Unterwegssein und heisse Dich , wann , wo und wie auch 
immer herzlich willkommen! 
 
Franziskus Jakober 
 
	
  
	
  


